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A1 | Zusammenleben, Vielfalt, Werte

Lernziel: Ich lerne das österreichische Schulsystem kennen und ich kann sagen, was verschie-
dene Personen machen. 

1.	 Wie lange muss man in Österreich in die Schule gehen?

Ordnen Sie jedem Bild einen Text zu.

a)	 In Österreich muss man mindestens 
9 Jahre in die Schule gehen. Das ist die 
allgemeine Schulpflicht. 

b)	 Man kann in Österreich eine Lehre 
machen und einen Beruf erlernen.  
Das dauert ca. drei Jahre. 

c)	 In Österreich gibt es ein verpflichtendes 
Kindergartenjahr. Das bedeutet: Ein  
Kind muss vor der Schule ein Jahr in 
den Kindergarten gehen. 

d)	 Ältere Menschen müssen nicht mehr 
arbeiten. Sie bekommen fast immer  
eine Pension. 

  

Info:
die Pension (A), die Rente (D, CH) = in Österreich können ältere Menschen in Pension 
gehen. Das heißt, sie müssen nicht mehr arbeiten und bekommen Geld vom Staat. Man 

muss in Österreich mindestens sieben Jahre arbeiten und mindestens 15 Jahre eine 
Pensionsversicherung zahlen. Dann kann man eine Pension bekommen. Kindererziehung und 

die Pflege von kranken oder alten Menschen ist ebenfalls Arbeit. Auch diese Menschen be-
kommen eine Pension. Frauen und Männer gehen meistens mit ca. 60–65 Jahren in Pension.
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Verbinden Sie die Wörter mit der passenden Dauer.

1) 	Kindergarten a)	 9 Jahre

2) 	Lehre b)	 3 Jahre

3) 	Schule c)	 ab ca. 60 Jahren

4)	 Pension d)	 1 Jahr

2.	 Was machen Personen, die Sie kennen? 

Erzählen Sie und verwenden Sie die Wörter im Kästchen.

geht in den Kindergarten – geht in die Schule – macht eine Lehre – 
arbeitet als … – ist in Karenz –  
arbeitet bei der Firma … –  
ist arbeitslos – ist in Pension – 
sucht Arbeit

3.	 Wer besucht welche Schule?

Lesen Sie den Text und beantworten Sie die Fragen.

Volksschule

6 bis 10 Jahre

Ab sechs Jahren müssen Kinder in die 
Schule gehen. Die Volksschule dauert 
vier Jahre.

Wortschatz:

die Karenz (A) = die Elternzeit (D)  

= der Mutterschutzurlaub (CH)

Nach der Geburt von einem Kind können Mütter (oder Väter)  

eine Zeit lang beim Kind bleiben und bekommen Geld vom Staat.

Meine Frau/mein Mann …
Meine Tochter/mein Sohn …

Mein Nachbar/meine Nachbarin …
Meine Schwester/mein Bruder –

Meine Eltern …
Meine Freundin/mein Freund …
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Neue Mittelschule

10 bis 14 Jahre

Zwischen 10 und 14 Jahren kann man die 
Neue Mittelschule besuchen. Wenn man 
dann einen Beruf erlernen möchte, muss 
man noch ein Jahr in die Schule gehen. 
Dann kann man eine Lehre machen und 
einen Beruf erlernen.

Gymnasium (AHS)

10 bis 18 Jahre 

Mit 10 Jahren kann man aber auch in ein 
Gymnasium gehen. Das Gymnasium 
dauert acht Jahre. Am Ende macht man 
die Matura. Mit einer Matura kann man 
an einer Universität studieren. Die Matura 
kann man auch an einer berufsbildenden 
höheren Schule (BHS) machen. An der 
BHS lernt man auch Dinge für den Beruf, 
z. B Dinge, z. B. für wirtschaftliche, 
soziale oder technische Berufe.

Überlegen Sie, ob die Aussagen richtig oder falsch sind.

1. 	 Die Volksschule beginnt ab 6 Jahren.

	☐ Richtig 	☐ Falsch

2. 	� Wenn ich einen Beruf erlernen und eine Lehre 
anfangen möchte, dann muss ich 9 Jahre in die Schule gehen.

	☐ Richtig 	☐ Falsch

3. 	 Ich kann die Matura nur am Gymnasium machen.

	☐ Richtig 	☐ Falsch

4. 	� Eine BHS bereitet die Schülerinnen und Schüler auf bestimmte Berufe vor.

	☐ Richtig 	☐ Falsch

 5. 	Man kann mit einer Lehre auch eine Universität besuchen.

	☐ Richtig 	☐ Falsch

Wortschatz:
die Matura (A, CH); das Abitur (D) = Reifeprüfung. Wer eine 

Matura hat, kann an einer Universität studieren. 14-jährige können 
nach der Neuen Mittelschule auch eine höhere Schule besuchen 

und auch dort die Matura machen. Info:
Die allgemeine Schul-

pflicht in Österreich dauert 

9 Jahre. Das heißt: man 

muss 9 Jahre in die Schule 

gehen.
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Was sehen Sie auf dem Foto. Erzählen Sie.

Welche Schule können diese Kinder besuchen und welchen Beruf haben sie 
später vielleicht? Überlegen Sie. Die Wörter im Kästchen helfen Ihnen.

Volksschule – Neue Mittelschule – Gymnasium – Matura – technische 
höhere Schule – Lehre – Universität – Lehrer/Lehrerin – Koch/Köchin – 

Anwalt/Anwältin – Bauingenieur/Bauingenieurin – …

Warum haben Sie diesen Beruf für die Kinder gewählt? 
Erzählen Sie.

Tim

Klara

Mirko

Redemittel:
Vielleicht möchte er …
Vielleicht möchte sie …
Das Mädchen wird …

Der Bub links/rechts wird …
… ist gut für das Mädchen.

… ist gut für Buben.

Anwältin
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Lesen Sie die Sätze und überlegen Sie, wie es in Österreich ist.

Kreuzen Sie die richtigen Aussagen an.

	☐ Mädchen können jeden Beruf erlernen.

	☐ Frauen dürfen keine körperlich schweren Berufe machen, wie z. B. am 
Bau arbeiten.

	☐ Um eine Pension zu bekommen, muss man Beiträge bezahlen und 
lange arbeiten.

	☐ Nur Österreicherinnen und Österreicher bekommen eine Pension

	☐ Kinder müssen mindestens ein Jahr in den Kindergarten. Das heißt 
„verpflichtendes Kindergartenjahr”.

	☐ In Österreich ist die Schulpflicht 8 Jahre. Das heißt, dass man 8 Jahre 
in die Schule gehen muss.

	☐ Mit Matura kann man an der Universität studieren.

Hinweis:

am Bau = auf der Baustelle
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Lösungsblatt
(1) Wie lange muss man in Österreich in die Schule gehen?

1d, 2c, 3b, 4a

Bildzuordnung: 1d, 2b, 3a, 4c

(3) Wer besucht welche Schule?

1R; 2R; 3F; 4R; 5F

Ankreuzen:

	S Mädchen können jeden Beruf erlernen.

	S Um eine Pension zu bekommen, muss man Beiträge bezahlen und 
lange arbeiten.

	S Kinder müssen mindestens ein Jahr in den Kindergarten. Das heißt 
„verpflichtendes Kindergartenjahr”.

	S Mit Matura kann man an der Universität studieren.
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